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Erzbistum Köln

29. Pädagogische Woche
7. bis 12. November 2011 
im Maternushaus
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen!

Verfolgt man in den letzten Monaten die Medien, so erkennt man in den Berichterstattungen auffällig viele Themen, die sich 
im Schnittfeld des für unsere Verfassung so signifikanten Verhältnisses von Staat und Religion bewegen. Bei den einen geht 
es um die Überlegungen zur Einrichtung eines islamischen Religionsunterrichts, bei den anderen um die Gründung laizis-
tischer Arbeitsgemeinschaften in mehreren politischen Parteien, bei wieder anderen um die altbekannte Forderung nach 
Abschaffung der Kirchensteuer. Spätestens seit dem so denk- wie merkwürdigen Kruzifix-Urteil des Bundesverfassungsge-
richts aus dem Jahr 1995 war aber vor allem die Forderung nach einer Entfernung des Kreuzes aus den Klassenzimmern in 
das öffentliche Bewusstsein eingedrungen. Wenn auch erfreulicherweise im März diesen Jahres der Europäische Gerichtshof 
für Menschenrechte hier eine deutliche Klarstellung getroffen hat und damit – in diesem Fall für das Land Italien – das Auf-
hängen von Kreuzen in Klassenzimmern für zulässig erklärt wurde, so ist der Gegenwind und der Rechtfertigungsdruck doch 
allenthalben spürbar; selbstverständlich, im mehrfachen Sinn des Wortes, ist das Kreuz eben nicht. Das wichtigste Symbol 
unseres Glaubens, das für uns Christen Zeichen des Heils und unserer Erlösung ist, ist heute wie zu Zeiten des Apostels 
Paulus ein Stein des Anstoßes.

Als Schulabteilung lässt uns dieser Befund ohnehin nicht kalt: Kräftig argumentieren wir gegen Begehrlichkeiten in einigen 
Schulen an, wenn wieder einmal das Kreuz auf Antrag Einzelner abgehängt werden soll und wir verunsicherte Lehrkräfte oder 
Eltern unterstützen können; besonders aber wollen wir uns inhaltlich, substantiell und spirituell mit dem Zeichen unserer 
Erlösung auseinandersetzen und deutlich machen, dass es mehr ist als ein harmloses abendländisches Kultursymbol.

Aus dieser Intention heraus haben wir das Jahresthema für unsere Zeitschrift ‚impulse‘, aber auch für die diesjährige Päda-
gogische Woche gewählt.

Wieder ist es gelungen, für diese wohl größte jährliche Fortbildungsveranstaltung für den Religionsunterricht in unserem 
Bundesland ein intensives und dabei breit gefächertes Programm zusammenzustellen: neben den schulformbezogenen 
Tagen und dem Tag für die Katholischen Schulen ist dies u.a. der Studientag mit einer vertiefenden, multiperspektivischen 
Auseinandersetzung mit dem Kreuz. Eröffnet wird die Woche wie immer mit einem feierlichen Pontifikalamt mit Joachim 
Kardinal Meisner in der Basilika St. Gereon. Für den anschließenden Festvortrag im frisch renovierten Maternushaus konnte 
der renommierte Bundesverfassungsrichter Prof. Dr. Udo di Fabio gewonnen werden, der über „Religiöse Zeichen in öffentli-
chen Räumen“ sprechen wird. Besonders dankbar sind wir auch Frau Prof. Dr. Ursula Nothelle-Wildfeuer vom Lehrstuhl für 
Christliche Gesellschaftslehre in Freiburg, die uns bereits im Vorfeld beratend zur Seite stand und einige der theologischen 
Einführungen in die Tage übernehmen wird. In den vielen unterschiedlich akzentuierten Arbeitskreisen wird aber auch die 
Schul- und Unterrichtspraxis nicht zu kurz kommen.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie in der 29. Pädagogischen Woche begrüßen dürften.
Bis dahin verbleiben wir mit freundlichen Grüßen.

Domkapitular Prälat Gerd Bachner			C  hristoph Westemeyer
Hauptabteilungsleiter				A    bteilungsleiter

Pädagogische Woche: 
Programm 2011 

Die ‚Torheit des Kreuzes‘.
Stein des AnstoSSes – Zeichen des Heils
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	 	 15.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in der Basilika St. Gereon
	 	 	 Zelebrant: Joachim Kardinal Meisner
	 	 	 Musikalische Mitwirkung: Erzb. Liebfrauenschule, Köln

	 	 16.30 Uhr 	 Begrüßung im Maternushaus
	 	 	 Domkapitular Prälat Gerd Bachner, Leiter der Hauptabteilung Schule/Hochschule

	 	 anschl. 	 Festvortrag
	 	 	 Prof. Dr. Udo Di Fabio, Richter am Bundesverfassungsgericht
	 	 	 Religiöse Zeichen in öffentlichen Räumen

	 	 	 Musikalische Gestaltung:
	 	 	 Erzb. Liebfrauenschule, Köln

	 	 	 Empfang mit Imbiss

	 	 	 Ausstellung im Maternushaus: 
	 	 	 Kreuzpunkte – Scheidewege (Richard-Riemerschmid-Berufskolleg, Köln)

	 >> Montag, 7.11.2011	E röffnung der Pädagogischen Woche 2011

	 >> Dienstag, 8.11.2011 	T ag der Lehrerinnen und Lehrer an Katholischen Schulen in Freier Trägerschaft

	 	 	 Es ergeht eine gesonderte Einladung.

	 	 8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in der Basilika St. Ursula

	 	 9.30 Uhr	 Anmeldung, Kaffee im Foyer des Maternushauses
	 	 	
	 	 10.00 Uhr	 Begrüßung im Maternussaal  
	 	 	 Abteilungsleiter Peter Alois Bardenheuer

	 	 10.15 Uhr	 Vortrag 
	 	 	 „Im Zeichen des Kreuzes – Christliche Mitverantwortung für Welt und Gesellschaft“
	 	 	 (Prof. Dr. Ursula Nothelle-Wildfeuer)

	 	 11.15 Uhr	 �für die Musiklehrerinnen und Musiklehrer:	
Gesprächskonzert an der Kuhn-Orgel in St. Kunibert, Köln	
Marcel Dupré – Le chemin de la Croix op.29	
(Msgr. Prof. Dr. Wolfgang Bretschneider)

	 	 11.15 Uhr 	 Arbeitskreise für alle anderen Teilnehmenden

1.	 �Auf der Lagerstraße in Auschwitz habe ich den Glauben 	
an Gott verloren.“ (R. Herz)

	 �„Die Torheit des Kreuzes“ im Geschichtsunterricht 	
Referent: Carsten Mayer, 	
Papst-Johannes-Gesamtschule Stommeln

2.	 �„Die Rolle der christlichen Kirchen bei den Revolutions
bewegungen in Polen und in der DDR“

	 �„Unterrichtsmaterialien für den Geschichtsunterricht (S II)
Referentin: Ingrid Schulten-Willius, Liebfrauenschule Köln

3.	 „Tatort Golgotha“
	 �Übungen zur Bildbetrachtung im Geschichtsunterricht	

Referent: Dr. Fritz Grosse, Clara-Fey-Gymnasium Bonn

4.	 Das ewige Kreuz mit dem Mittelalter
	 �Vorstellung eines stadtgeschichtlichen Projekts für die Oberstufe 

Referentin: Claudia Roche, Liebfrauenschule Köln

	 	 13.15 Uhr 	 Mittagessen, anschl. Stehkaffee
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	 >> Mittwoch, 9.11.2011 	T ag der Lehrerinnen und Lehrer an Grundschulen und Förderschulen

	 	 14.15 Uhr	 Fortsetzung der Arbeitskreise vom Vormittag und Neubeginn der musikalischen Arbeitskreise

	 	 16.00 Uhr 	 �Abschließende Musikpräsentation 	
des Vokal- und Instrumentalpraktischen Arbeitskreises im Maternussaal, 	
anschl. Ausklang mit Stehkaffee

	 	 8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in der Basilika St. Ursula

	 	 9.30 Uhr	 Anmeldung, Kaffee im Foyer des Maternushauses

	 	 10.15 Uhr	 �Begrüßung im Maternussaal
Abteilungsleiter Christoph Westemeyer

	 	 10.30 Uhr	 �Vortrag
	 	 	 �Das Kreuz in der pluralistischen Gesellschaft – 	

Dekoration oder Bekenntnis, alter Zopf oder Wertegrundlage? 
	 	 	 (Prof. Dr. Ursula Nothelle-Wildfeuer, Freiburg)

	 	 11.30 Uhr	 Arbeitskreise

8. 	 Vielfalt des Kreuzes 
	 Bausteine zur Kreuzesgestaltung mit Kindern (GS)
	 Referentin: Nora-Carolina Werner
	 Leitung: Robert Buchholz

9.	 Gott braucht mich und dich
	 Das Kreuz als Auftrag (GS)	
	 Referentin: Stefanie Becht
	 Leitung: Birgit Hess

10.	 �Mit dem „Friedenskreuz“ (Horn/Walter) christliche Feste 
entdecken 

	 Das Bodenbild als Methode im Religionsunterricht (GS)
	 Referentinnen: Kornelia Arns-Maag, Birgit Menebröcker
	 Leitung: Barbara Beier

11.	 �Ein Kreuz im Mittelpunkt der Schule als Ort wechselnder 
Ausstellungen, Feiern und Aktionen (GS) 

	 Referentin: Bettina Bellinghausen
	 Leitung: Christiane Mauritz

12.	 Das Kreuz in seiner Vielfalt
	 Ideen für Zugänge im Unterricht (GS)	
	 Referenten: Meike Henkel, Andreas Holtmann
	 Leitung: Winfried Scharrenbroich

13. 	 Kreuzweg – ein Weg der Hoffnung
	 �Der Versuch, mit Farben die Dimensionen des Kreuzes 	

zu begreifen (Unterrichtsbeispiel Jg. 3) (GS)
	 Referentin: Michaela Sander
	 Leitung: Paul-Reiner Krieger

14. „Wie siehst du das?“
	 �Methoden der Bildbetrachtung anhand von 	

unterschiedlichen Kreuzesdarstellungen erproben (GS)
	 Referentin: Daniela Mischke
	 Leitung: Michael Neumann

15.	 �Wenn es mir das Herz zerbricht… 	
im Kreuz Heilung finden?   

	 �Meditativ-spirituelle und kreative Angebote zur Auseinan­
dersetzung mit der Botschaft des Kreuzes (FöS: LE/ES)	
Referentin: Christiane Rustemeier

	 Leitung: Michael Wittenbruch

16.	 „Das Kreuz von Jesus war anders.“
	 �Das Symbol Kreuz und seine religiöse Erschließung 	

im Unterricht (GS, FöS: GG, KME) 
	 �Referentinnen: Ina Lakermann, Michaela Fischer
	 Leitung: Gabriele Stammen

17.	 Kreuz-Splitter
	 �Schulpastorale Bausteine für die persönliche Auseinan­

dersetzung und die Umsetzung im Lebensraum Schule
	 Referentinnen: Elke Chladek, Julia Castor; 
	 Burkhard Hofer, Britta Schöllmann (nachmittags)

	 	 13.15 Uhr 	 Mittagessen, anschließend Kaffee

5.	 �„Crucifixus“
	 �Vokal- und instrumentalpraktischer Arbeitskreis 	

Referent: Dr. Karl Kühling, Ursulinengymnasium Hersel

6.	 �Das Kreuz mit den Tugenden
	 �Das Schulkreuz des Clara-Fey-Gymnasiums 	

als Impuls zur instrumentalen Improvisation	
Referent: Dr. Markus Quabeck, Clara-Fey-Gymnasium Bonn	

7.	 Computergestützte Analyse im Musikunterricht
	 �Visualisierung von Strukturen und Partiturausschnitten, 	

dargestellt an ausgewählten Musikwerken über Kreuz und 
Auferstehung (Sek. I und II)	
Referent: Joachim Galemann, St. Anna-Schule Wuppertal
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	 >> Donnerstag, 10.11.2011 	T ag der Lehrerinnen und Lehrer der Sekundarstufen I und II

28.	 Das Kreuz auf der Streckbank
	 �Die Zerreißprobe zwischen Zumutung und Anspruch  (S II)	

Referentin: Corinna Carbone
	 Leitung: Winfried Scharrenbroich 

29.	 �Durchkreuztes Leben. 	
Das Kreuz: zwischen Leid, Skandal und Trost 

	 Unterrichtsbausteine für eine Kreuzestheologie (S II)
	 Referentin: Judith Föcker 
	 Leitung: Christiane Mauritz

30.	 Religionsfreiheit und das Kreuz
	 Ein Unterrichtsprojekt zum Thema Religionsfreiheit (S II)
	 Referent: Ralf Giefers-Kremer
	 Leitung: Michael Neumann

31.	 Nur Gott darf mich wecken. 
	 �Auseinandersetzung mit der Bedeutung des Kreuzes in 	

„Oscar und die Dame in Rosa“ (S I)
	 Referent: Christian Pauwels
	 Leitung: Michael Wittenbruch

32.	 �„Wie konnte aus dem Kreuz ein ästhetisch problemloses 
Möbelstück werden?“ (G. Bachl) 

	 Vom Folterinstrument zum Schmuckstück (S II) 
	 Referent: Daniel Horn
	 Leitung: Michael Bold

33.	 Lebenskreuz als Ort persönlicher Entscheidung
	 Annahme und Integration von Leid ins Leben (S I u. II)  	
	 Referentinnen: Angela Bergold, Christiane Graff
	 Leitung: Robert Buchholz 

34.	 Zwischen Symbolik und Diabolik 
	 �Unterrichtspraktische Umsetzungen zu 

Kreuzes(be)deutungen (S I und II) 
	 Referent: André Vogel
	 Leitung: Birgit Hess

35.	 Durchkreuzte Pläne
	 Mein Leben zwischen Resignation und Hoffnung (S I)
	 Referentinnen: Jennifer Sappelt, Sabrina Schmidt
	 Leitung: Paul-Reiner Krieger

36.	 Das christliche Abendland 
	 �Lernwerkstatt zur Geschichte und Bedeutung des 

Kreuzes in unserer heutigen Lebenswelt (Sek. I)
	 Referentinnen: Ariane Koch, Ileana Rupp
	 Leitung: Barbara Beier

37.	 Kreuz-Splitter
	 �Schulpastorale Bausteine für die persönliche 

Auseinandersetzung und die Umsetzung im 	
Lebensraum Schule

	 Referentinnen: Elke Chladek, Julia Castor;
	 Burkhard Hofer, Britta Schöllmann (nachmittags)

18. 	 Vielfalt des Kreuzes 
	
19.	 Gott braucht mich und dich

20.	 �Mit dem „Friedenskreuz“ (Horn/Walter) christliche Feste 
entdecken 

	
21.	 �Ein Kreuz im Mittelpunkt der Schule als Ort wechselnder 

Ausstellungen, Feiern und Aktionen  
	
22.	 Das Kreuz in seiner Vielfalt

23. 	 Kreuzweg – ein Weg der Hoffnung

24. „Wie siehst du das?“

25.	 �Wenn es mir das Herz zerbricht… 	
im Kreuz Heillung finden?   

	
26.	 „Das Kreuz von Jesus war anders.“

27.	 Kreuz-Splitter

	 	 14.15 Uhr	 Wechsel der Arbeitskreise 
	 	 	 (Zur genaueren Beschreibung der Arbeitskreise: s. Programm des Vormittags)

	 	 16.00 Uhr 	 Ausklang mit Stehkaffee

	 	 13.15 Uhr 	 Mittagessen, anschließend Kaffee

	 	 8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in der Basilika St. Ursula

	 	 9.30 Uhr	 Anmeldung, Kaffee im Foyer des Maternushauses

	 	 10.15 Uhr	 Begrüßung im Maternussaal
	 	 	 Abteilungsleiter Christoph Westemeyer

	 	 10.30 Uhr	 Vortrag
	 	 	 Den Himmel offen halten in manchmal nebligen Zeiten – Das Kreuz und seine Symbolkraft
	 	 	 (Prof. Dr. Ursula Nothelle-Wildfeuer, Freiburg)

	 	 11.30 Uhr	 Arbeitskreise
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	 >> Freitag, 11.11.2011	  	Studientag: „Das Kreuz mit dem Kreuz“

38.	 Das Kreuz auf der Streckbank

39.	 �Durchkreuztes Leben. 	
Das Kreuz: zwischen Leid, Skandal und Trost 

40.	 Religionsfreiheit und das Kreuz

41.	 Nur Gott darf mich wecken. 

42.	 �„Wie konnte aus dem Kreuz ein ästhetisch 
problemloses Möbelstück werden?“ (G. Bachl) 

43.	 Lebenskreuz als Ort persönlicher Entscheidung

44.	 Zwischen Symbolik und Diabolik 

45.	 Durchkreuzte Pläne

46.	 Das christliche Abendland 

47.	 Kreuz-Splitter

48	 …in der Perspektive der Dogmatik
	 Referentin: PD Dr. Julia Knop, Freiburg

49	 …in der Perspektive des Staatskirchenrechts
	 Referent: Prof. Dr. Ansgar Hense, Bonn

50	 …in der Perspektive der Kunst
	 Referent: Bert Gerresheim, Düsseldorf

51	 …in der Perspektive des interreligiösen Dialogs
	 Referent: Werner Höbsch, EGV Köln

	 	 14.15 Uhr 	 Wechsel der Arbeitskreise 
	 	 	 (Zur genaueren Beschreibung der Arbeitskreise: s. Programm des Vormittags)

	 	 16.00 Uhr 	 Ausklang mit Stehkaffee

	 	 8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in der Basilika St. Ursula

	 	 9.30 Uhr	 Anmeldung, Kaffee im Foyer des Maternushauses

	 	 10.00 Uhr	 Begrüßung 
	 	 	 Abteilungsleiter Christoph Westemeyer

	 	 10.15 Uhr	 Arbeitskreise zum Thema: Das Kreuz…

	 	 12.00 Uhr	 Podiumsgespräch
	 	 	 Bert Gerresheim, Künstler, Düsseldorf 
	 	 	 Prof. Dr. Ansgar Hense, Institut für Staatskirchenrecht Bonn
	 	 	 Werner Höbsch, Leiter „Referat Dialog und Verkündigung“, EGV Köln
	 	 	 PD Dr. Julia Knop, Universität Freiburg
	 	 	 Stadtdechant Msgr. Rolf Steinhäuser, Düsseldorf

	 	 	 Moderation: Ingo Brüggenjürgen, Chefredakteur des „domradio“, Köln

	 	 13.30 Uhr	 Mittagsimbiss, anschl. Kaffee

	 	 14.00 Uhr	 Ende
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Lehrerinnen und Lehrer, die an der Pädagogischen Woche teilnehmen möchten, werden gebeten, einen Antrag auf Sonder­
urlaub zu stellen. Die staatliche Schulaufsicht ist informiert. 

Wir bitten um Rücksendung der beigefügten Anmeldekarte. Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht.

Der Kostenbeitrag beträgt pauschal 5,00 € pro Tag. Der Betrag ist am jeweiligen Tag am Tagungsbüro zu entrichten.

	 >> Samstag, 12.11.2011 	 89. Jahrestagung der Religionslehrerinnen und Religionslehrer an Berufskollegs

	 	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Basilika St. Ursula
	 	 	 Musikalische Mitwirkung: Chor R(h)einklang, Köln

	 	 Anschl.	 Kaffee im Foyer des Maternushauses
	 	 	 Gelegenheit zur Begegnung

	 	 10.45 Uhr	 Begrüßung im Maternussaal
	 	 	 Abteilungsleiter Christoph Westemeyer

	 	 11.00 Uhr	 Vortrag
	 	 	 Die Torheit des Kreuzes. Stein des Anstoßes – Zeichen des Heils
	 	 	 (Pater Alex Lefrank, Mannheim)

	 	 12.15 Uhr 	 Mittagessen, anschließend Kaffee

	 	 13.15 Uhr	 Arbeitskreise

	 	 15.15 Uhr	 Ausklang mit Stehkaffee 

1.	 �„Kreuz und quer“ 
	 �Impulse zu Unterrichtswegen auf den Spuren des Kreuzes	

Referenten: Alexander Neeb, BK Köln und Christina Schubert, 
BK Wermelskirchen

2.	 Durchkreuztes Leben 
	 �Der Verwandlungskraft des Kreuzes im eigenen Leben 

nachspüren	
Referentin: Christa Pesch, Exerzitienbegleiterin

3.	 Farbwege zum Kreuz
	 �Kreative Auseinandersetzung mit einem Kreuzweg von Cynthia 

Tokaya und eigenen Kompositionen
	 Referentin: Cynthia Tokaya, Künstlerin

4.	 Die Torheit des Kreuzes
	 Ausgewählte Kurzfilme für den Religionsunterricht
	 Referent: Matthias Ganter, Medienzentrale des Erzbistums Köln

5.	 Im Kreuz ist Heil?
	 �Christus patiens und Crucifixus dolorosus in der 	

romanischen Basilika St. Georg
	 Referent: Markus Eckstein, M.A.


